Leistungsverachtung in der Gesellschaft
1. Bilden Sie sich eine vorläufige Meinung zum Thema: Wird in unserer Gesellschaft Leistung verachtet? Werden alle Menschen als gleich angesehen?
2. Fassen Sie Ihren Standpunkt kurz schr. zusammen.

3. Analysieren Sie den Text von Roland Magiera nach Inhalt und Form.
4. Setzen Sie sich mit diesem Beitrag kritisch auseinander. Sie müssen der Gefahr widerstehen, auf der gleichen polemischen Ebene zu kontern!
Roland Magiera (Roland_M) - 12.12.2012 12:27 Uhr 

Markierungen zu 3)

Neid- und Leistungsverachtungsgesellschaft an allen Orten 

Das ist eine Wirkung der von der SPD und Baumpartei (pejorativ, Neologismus, polemisch) so aggressiv, regelrecht fanatisch, vertretenen Meinung, dass alle Menschen gleich seien und es sich ausschließlich eine Bildungsfrage ist, was jemand aus sich macht. 
Wenn nun einer schlauer ist wie der Rest, dann ist der per roter Definition nicht gesund (Unterstellung) und muss sich, seine Fähigkeiten untertänigst offerierend, permanent dafür entschuldigen und wird dennoch grundlos angefeindet.
Hatte man früher vor solchen Typen in der Schule wenigstens Respekt und einen Bogen darum gemacht, sie vielleicht auch mal neidisch beäugt, werden sie heutzutage, eben wegen dieser totalen rotfaschistischen Gleichschaltung aller, regelrecht gehetzt in den Schulen. 
Für Hochbegabte ist das Klassenkollektiv oft die Hölle!
Die wenigen, die wir davon haben, gehen uns damit auch noch zu einem nicht unbedeutenden Teil verloren, wenn sie nicht rechtzeitig erkannt und speziell gefördert werden. 

Eine Katastrophe ist das!
Bald sind alle wirklich gleich, gleichblöde. (Provokatives Sprachspiel: Pointe!!)
http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/bildungsforschung-wo-talente-vergeudet-werden-11990028.html
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